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Pflanzen- 
technologe/-in

Ein Ausbildungsberuf mit  
interessanten Berufsperspektiven

Welche Möglichkeiten gibt es nach der  
Ausbildung?

Für Pflanzentechnologen bestehen vielfältige Be-
schäftigungsmöglichkeiten in der zukunftsorien-
tierten Branche im Bereich der Pflanzenvermeh-
rung und -züchtung. Im Gespräch ist ebenfalls die 
Schaffung einer Meisterfortbildung. Bei Vorlage 
der Voraussetzungen besteht auch die Möglichkeit 
eines Studiums.



Was machen Pflanzentechnologen/-innen?

Auszubildende sollten Interesse an der Arbeit mit 
neuen Technologien in der Forschung und Ent-
wicklung haben. Je nach Einsatzgebiet sind auch 
Tätigkeiten im Freien Bestandteil der Ausbildung. 
Pflanzentechnologen können in unterschiedlichen 
Bereichen arbeiten:
•	 Kultur- oder Untersuchungslabore
•	 Gewächshäuser
•	 Versuchsfelder
•	 Saatgutaufbereitung
•	 Pflanzenschutzversuchswesen
•	 Zuchtgärten

Welche Voraussetzungen müssen künftige 
Auszubildende mitbringen?

Interesse an Naturwissenschaften wie Biologie 
und Chemie sowie am Umgang mit Pflanzen soll-
ten vorhanden sein. Kenntnisse in der Datenver-
arbeitung sind von Vorteil. Je nach Einsatzgebiet 
sollte man das Arbeiten in der freien Natur, im Ge-
wächshaus oder auch im Labor mögen.

Wie läuft die Ausbildung ab?

Es handelt sich um eine dreijährige Ausbildung im 
dualen System. Die praktische Ausbildung findet in 
anerkannten Ausbildungsbetrieben statt. Der Ab-
schluss eines Ausbildungsvertrages ist die Voraus-
setzung für die Durchführung der Ausbildung. Der 
Ausbildungsvertrag wird zwischen dem Ausbil-
dungsbetrieb und dem Auszubildenden vor Beginn 
der Ausbildung abgeschlossen.

Der Besuch der Berufsschule

Der Berufsschulunterricht wird – verteilt auf die 
einzelnen Ausbildungsjahre – in Blockform ange-
boten. Der Besuch der Berufsschule ist in Nieder-
sachsen verpflichtend. Dies gilt auch für diejeni-
gen Auszubildenden, die ihre Schulpflicht bereits 
abgeleistet haben. Zur Zeit ist die Berufsbildende 
Schule in Einbeck als Bundesfachklasse bestimmt 
worden. Die Beschulung erfolgt pro Ausbildungs-
jahr in jeweils 3 Blöcken. Näheres dazu und ein 
Anmeldeformular finden Sie auf der Internetseite 
der BBS Einbeck (www.bbs-einbeck.de/site/de/80/
pflanzentechnologie.html)

Welche Ausbildungsbetriebe gibt es?

Es kann in ganz unterschiedlichen Betrieben oder 
Einrichtungen ausgebildet werden. Zur Gewähr-
leistung der fachlichen Breite können Betriebe 
auch mit einander kooperieren. Adressen der  
derzeit anerkannten Betriebe sind bei den An-
sprechpartnern der Landwirtschaftskammer zu  
erfragen bzw. auf Talente-gesucht.de zu finden.


